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Es handelt sich um die erstmalige Ausgabe von Gesell-
schaftsanteilen (z. B. Aufnahme als Gesellschafter in eine 
GmbH)?

Sie veräußern eine Beteiligung Ihres Unternehmens

Die veräußerte Beteiligung haben Sie im Unternehmens-
vermögen gehalten (Hinweis darauf kann der Vorsteuerab-
zug bei ehemaligem Ankauf gewesen sein).

NEIN

kein steuerbarer Vorgang; kein USt-
Ausweis in Rechnung/Vertrag

JA

Die Veräußerung erfolgt an einen anderen Unternehmer 
für dessen Unternehmen (sonstige Leistung nach  
§ 3 Abs. 9 UStG).

JANEIN

JA NEIN

Die Veräußerung erfolgt an eine 
nicht unternehmerisch tätige juristi-
sche Person mit USt-IdNr.

JA

NEIN

Die Veräußerung erfolgt an einen 
nicht unternehmerischen Leistungs-
empfänger mit Sitz im Drittland.

NEIN

Grundsätzlich handelt es sich um 
einen steuerbaren Vorgang im 
Inland: Es gilt die Steuerbefreiung 
nach § 4 Nr. 8f UStG ohne Options-
möglichkeit, da der Verkauf nicht an 
einen Unternehmer erfolgt.

JA
Umsatz ist nicht steuerbar im Inland, 
kein USt-Ausweis

NEIN

Verzichtet der Veräußerer auf die 
Steuerbefreiung nach § 4 Nr. 8f UStG 
und optiert zur USt nach § 9 UStG?

Der Ort der Leistung bestimmt sich 
nach § 3a Abs. 2 UStG. Prüfen Sie: 
Liegt der Empfängersitz im Inland?

JA

JA NEIN

steuerpflich-
tiger Umsatz 
– USt-Ausweis 
in Rechnung

steuerfreier 
Vorgang nach 
§ 4 Nr. 8f 
UStG; kein 
USt-Ausweis 
in Rechnung


